
Perfekt

Verwendung des lateinische Perfekts:

Das Perfekt ist im Lateinischen  für die Darstellung einmaliger kurzer Ereignisse der 
Vergangenheit zuständig. (z.B. „Gestern fiel mir ein Apfel auf den Kopf.“)

Bei der Übersetzung verwenden wir aber meist das deutsche Imperfekt (s.o. „fiel“).

Bildung der lateinischen Perfektformen:

Die lateinischen Perfektformen bestehen aus dem Perfektstamm und den Personalendungen 
für das Perfekt.
Die Personalendungen für alle Konjugationen lauten:

1. Pers. Sg.: -i 1. Pers. Pl.: -imus
2. Pers. Sg.: -isti 2. Pers. Pl.: -istis
3. Pers. Sg.: -it 3. Pers. Pl.: -erunt

Die Infinitivendung lautet: -isse

Die Perfektstämme der verschiedenen Konjugationen werden z.T. unterschiedlich gebildet.

Infin. Präs.          Präsensstamm             Konjugation      Perfektstamm               Art der Perfektbildung

vocare voca- a-Konj. vocav- v-Perfekt
audire audi- i-Konj. audiv- v-Perfekt
terrere terre- e-Konj. terru- u-Perfekt

Die meisten Verben der a-Konjugation und der i-Konjugation bilden ihren Perfektstamm mit 
einem –v (v-Perfekt).
Die meisten Verben der e-Konjugation bilden ihren Perfektstamm mit einem –u (u-Perfekt).
Der Perfektstamm von esse lautet fu-.

a-Konjugation

vocare

v-Perfekt

e-Konjugation

terrere

u-Perfekt

i-Konjugation

audire

v-Perfekt

esse

vocav-i
vocav-isti
vocav-it

vocav-imus
vocav-istis
vocav-erunt

vocav-isse

terru-i
terru-isti
terru-it

terru-imus
terru-istis
terru-erunt

terru-isse

audiv-i
audiv-isti
audiv-it

audiv-imus
audiv-istis
audiv-erunt

audiv-isse

fu-i
fu-isti
fu-it

fu-imus
fu-istis
fu-erunt

fu-isse


